
GASTDOZENTUR ROGER BOLTSHAUSER
DEPARTEMENT ARCHITEKTUR ETH ZÜRICH
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SEMINARWOCHE FRÜHLINGSSEMESTER 2019 
SONNTAG, 17. MÄRZ 2019 – SAMSTAG, 23. MÄRZ 2019
KOSTENRAHMEN: C (CHF 500.– BIS 750.–)
INKLUSIVE HIN- UND RÜCKFAHRT, ÜBERNACHTUNGEN, TRANS-
PORT, EINTRITTE, FÜHRUNGEN, FRÜHSTÜCK, ABENDESSEN

UNSERE REISE FÜHRT UNS IN EINES DER HÖCHSTGELEGENEN BEWOHNTEN TÄLER EUROPAS. WIR WOH-
NEN IN EINEM »RANDULIN«-HAUS IN SCUOL, VON WO AUS WIR TOUREN INS UNTER- UND OBERENGA-
DIN SOWIE INS BERGELL UNTERNEHMEN. WIR ANALYSIEREN ALTE DORFSTRUKTUREN, BESICHTIGEN 
TRADITIONELLE ENGADINER HÄUSER SOWIE NEUERE INTERVENTIONEN VON HANS-JÖRG RUCH, 
ARMANDO RUINELLI, VALERIO OLGIATI, DIENER&DIENER, PETER MÄRKLI UND ANDEREN. WIR SCHAUEN 
UNS DIE ERSTEN KUR- UND PALASTHOTELS AN UND BESUCHEN LOKALE HANDWERKER UND PRODU-
ZENTEN. JEDEN ABEND FINDET EIN ÖFFENTLICHES SYMPOSIUM MIT KÜNSTLERN (U.A. NOT VITAL, 
CHRISTOF RÖSCH), ARCHITEKTEN (U.A. LORENZO GIULIANI, CHASPER SCHMIDLIN), PRODUZENTEN (U.A. 
LUDWIG HATECKE) UND HOTELIERS STATT. MIT IHNEN DISKUTIEREN WIR MÖGLICHE ENTWICKLUNGS– 
SZENARIEN FÜR DAS ENGADIN. WIR FRAGEN NACH DEM POTENZIAL DER ARCHITEKTUR, DEN CHANCEN 
DES LOKALEN HANDWERKS, DER ZUKÜNFTIGEN ROLLE DES TOURISMUS UND DEM STELLENWERT DER 
KUNST. DIE TEILNAHME AN DER REISE WIRD STUDIERENDEN DES STUDIOS EMPFOHLEN. DIE REISE BIE-
TET GENÜGEND PLATZ, UM AUCH STUDIERENDE AUFZUNEHMEN, DIE UNSER STUDIO BESUCHEN, ABER 
NICHT DER REISE ZUGETEILT WURDEN. DIE UNTERKUNFT KANN ZUM SELBSTKOSTENPREIS FÜR BEIDE 
WOCHENENDEN VERLÄNGERT WERDEN. DIE GEMEINDE STELLT GRATIS SKIPÄSSE ZUR VERFÜGUNG.


